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Halle und Umgebung
Halle 12 O tober

Stadtrat Deicke f
Ein beſoldetes Mitglied unſeres Magiſtrats Herr Stadt

rat Deicke iſt auf dem Felde der Ehre gefallen
Die Kunde wird bei allen Mitgliedern des ſtädtiſchen

Verwaltung wie allgemein in der Bürgerſchaft mit herzlichem
Bedauern vernommen werden denn Stadtrat Deicke er
freute ſich wie kurze Zeit er auch erſt unſerem Magiſtrat an
gehörte bereits der Sympathien weiteſter Kreiſe Er war
eine große Arbeitskraft kenntnisreich und unermüdlich
Namentlich dem weitverzweigten Verſicherungsweſen hatte
er ſeine Kräfte widmen können die Gründung der Allge
meinen Krankenkaſſe war ſein Werk Daneben ſtand er der
Verwaltung unſeres Gas und Waſſerwerks ſowie des Stadt
theaters als juriſtiſcher Berater zur Seite Liebenswürdiges
Weſen und taktvolles Auftreten zeichneten ihn aus Er hat
nur ein Alter von 32 Jahren erreicht ſeit etwa einem Jahre
war er verheiratet Der Kampf fürs Vaterland führte auch
ihn hinaus ins Feld wo er ſich das Eiſerne Kreuz erwarb
Wenige Tage darauf hat den Tapferen des Feindes Kugel
gefällt

Ehre ſeinem Andenken

Neue Verluſte der 36er

3 Bataillon Halle Trois Villes am 26 Saazy Vince
und Liny am Soucy am Cuffies und Soiſſons am 16 9
9 Kompagnie Oberleutnant Karl Dalitz aus Halle tot
Füſilier Hermann John aus Görsbach tot Füſilier Otto BVöttner
aus Obhauſen Petri leicht verwundet Füſilier Paul Schmidt
aus Halle leicht verw Gefreiter Ludwig Deparade aus Gerb
ſtedt leicht ver Füſilier Otto Wiedemann aus Weißenfels leicht
verwundet Füſilier Otto Rößler aus Helbra tot Füſſlier
Hugo Hellmann aus Siersleben vermißt Füſilier Oswig Hendrich
aus Rieſtedt vermißt Füſilier Franz Huſter aus Ermsleben ver
mißt Füſilier Willy Bartſch aus Helbra vermißt Füſilier Herm
Berg aus Ablsdorf vermißt Füſilier Guſtav Hampe aus Helbra
vpermißt Füſilier Friedrich Holzmann aus Bottendorf vermißt
Füſilier Reinhold Pötſch aus Spergau vermißt Füſilier Guſtav
Rehbein aus Helbra vermißt Füſilier Karl Reizig aus Beunsdorf
vermißt Füſilier Hermann Schatf aus Unterrißdorf verinißt
Füſilier Hermann Schmelzer aus Trebitz vermißt Füſtlier Herm
Schmidt aus Hedersleben vermißt Füſilier Max Strickrodt
aus Giebichenſtein vermißt Füſilier Karl Waldeim aus Nietleben
vermißt Füſilier Ernſt Wenzel aus Cölme vermißt Füſilier
Hermann Zöllner aus Helbra vermißt 10 Kompagnie Ober
leutnant der Reſ Leo ſchwer verw Leutnant der Reſ Degen

g verwundet Fahnenjunker Frommknecht ſchwer verwundet
ſilier Karl Hildebrandt aus Trebitz verw Füſilier Franz Weiß

aus Bennſtedt verwundet Füſilier Max Bauer aus Merſeburg
verw Füſilier William Wernicke aus Eisleben verw Füſilier
Otto Gorgas aus Dommnitz verw Füſilier Bruno Wolff II aus
Eisleben ſchwer verw Füſilier Heinrich Lange aus Alsleben
verwundet Füſilier Schumann aus Helfta verw Füſilier
Paul Schmidt I aus Alsleben verw Füſilier Emil Schmidt II
gus Müllerdorf verw Füfſilier Franz Raap aus Alsleben verw
Füſilier Georg Lerch aus and verw Füſilier Friedrich Leh
mann aus Alsleben verw Füſilier Paul Otto III aus Beeſen
laublingen verw Füſilier Ernſt Schleich aus Helfta verwundet
Füſilier Gottfried Krumpe aus Wormsleben verw Füſilier Paul
Keitel aus Helfta verw Füſilier Wilhelm Jungmann aus Als
leben verw Füſtlier Franz Höhndorf II aus Gerbſtedt verw
Füſilier Otto Trillhaſe aus Steuden verw Füſilier Otto Wiebach
aus Eisleben verw Füſilier Paul Trolle aus Sangerhauſen verw
Füſilier Otto Wäldchen aus Helfta verw Füſilier Otto Barth
aus Bennſtedt verw Füſilier Friedrich Beyer aus Helfta verw

arl Bleſſe aus Kreisfeld verw Füſilier Friedrich
aus Löbejün verw Füſilier Georg Ette aus Zappen

dorf verw Füſilier Otto Gärtner aus Helfta verw Füſilier
Paul Füchſel aus Eisleben verw Unteroffizier Heinrich Wetzſtein
aus Helbra verw Gefreiter Otto Liebau aus Gerbſtedt tot Ge
freiter Ernſt Stellfeld aus Alsleben verw Gefreiter Paul Spröte
aus Eisleben verw Gefreiter Albert Schütze aus Gerbſtedt verw
Gefreiter Otto Thurm aus Alsdorf verw Füſilier Hermann An
derſen aus Eisleben verw Füſilier Wilhelm Apel aus Brachwitz
verw Füſilier Johann Wrobel aus Großörner verw Füſilier
Kurt Roeder aus Sangerhauſen leicht verw Füſilier Friedrich
Schmidt aus Nordhauſen verw Horniſt Paul Weiß aus Müller
dorf leicht verw Füſilier Martin Zichel aus Oſterburg tot
Unteroffizier Karl Frauendorf aus Roitzſch verw Unteroffizier
Willi Haſe aus Siersleben verw Unteroffizier Paul Klaube aus
Eisleben tot Füſilier Otto Schreiber aus Göthewitz leicht verw
Füſilier Hermann Schubert II aus Corbetha verw Füſilier Gott
hold Siebenhühner aus Pölsfeld verw Füſilier Alfred Sieler aus
Räbitz verw Füſilier Guſtav Streckrodt aus Halle verw
Füſilier Friedr Härtel aus KleinLiebenau verw Füſilier Hugo
Kolbe aus Zangenberg verw Füſilier Alfred Pfeiffer aus
Halle verw Füſilier Hermann Römer aus Dangerode verw
Füſilier Otto Ernſt II aus Auleben verw Füſilier Wilhelm
Fiedler aus Wippra verw Feldwebel Artur Zimmermann aus
Helbra leicht verw Unteroffizier Alfred Haugk aus Denſchwitz
leicht verw Füſilier Walter Görlitz I aus Molmeck leicht verw
Füſilier Otto Holldorf aus Alsleben vermißt Füſilier Otto Hennig
aus Alsleben vermißt Füſilier Anton Witek aus Halle ver
mißt Füſilier Oskar Büchner aus Delitz a B vermißt Füſilier
Walter aus Halle vermißt 11 Kompagnie Vize

eldwebel
isier Albert Faſſauer aus Zöberitz tot Unteroffizier Aug

für Knaben und Mädchen
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Kieler Kleidung
Turo Kleidor Gestrichte Anzüge

Reppin aus Stedten ſchwer verw Fuſtlier Hermann Wiegand aus
Wengelsdorf ſchwer verw Füſilier Hermann Geißler aus Eisleben
tet 12 Kompagnie Hauptmann Franz Gebhard aus Osna
brück tot Leutnant Hans Koch aus Bardenſtein ſchwer verw
Leutnant d Reſ Willy Mundt aus Buckau Magdeburg vermißt
Oſfizier Stellvertreter Bindſeil aus Halle ſchwer verwundet
Unteroffizier Kurt Schob aus Traubitz leicht verw Unteroffizier
Karl Geißler aus Colma tot Unteroffizier der Reſerve Erich
Achte aus Halle leicht verw Füſilier Hermann Ahnert aus
Wählitz tot Füſilier Ernſt Bauer aus Schladebach leicht verw
Füſilier Robert Fricke aus Tondorf leicht verw Füſilier Hermann
Junghans aus Querfurt leicht verw Füſilier Karl Reſchke aus
Leimbach leicht verw Füſilier Hermann Scheffler aus Pfersdorf
tot Horniſt Hermann Sprung aus Hergisdorf ſchwer verwundet
Füſilier Otto Voigt aus Trotha leicht verw Füſilier Karl
Jenker aus Nikſtitz leicht verw Füſilier Franz Barreidt aus Rieda
leicht verw Füſilier Friedrich Bittner aus Quenſtedt leicht verw
Füſilier Karl Ernert aus Steckelberg verw Füſilier Karl Ger
lech aus Artern leicht verw Füſilier Otto Günther aus Ros
berg ſchwer verw Füſilier Paul Hedler aus Schafſtedt leicht verw
Füſilier Adolf Richter II aus Nottitz leicht verw Füſilier Walter
Roſt aus Gr Bennungen verw Füſilier Albert Schneemann aus
Bleicherode ſchwer verw Füſilier Otto Schneider aus Gröbzig
leicht verw Füſilier Richard Weber aus Bornitz ſchwer verw
Füſilier Otto Zinke aus Wahlbeck ſchwer verw Füſilier Robert
König II aus Oſterfeld verw Einj Freiwilliger Hans Körtge
aus Halle leicht verw Einj Freiwilliger Max Neuſchäffer
aus Halle verw Eini Freiwilliger Friedrich Rudolph aus
Löbewitz verw Reſerviſt Hermann Butthof aus Giebichen
ſte in ſchwer verw Reſerviſt Friedrich Booſt aus Zaaſch tot
Reſerviſt Hermann Faſſauer aus Schockwitz leicht verw Unter
offisier der Reſ Otto Fritſche aus Halle verw FüſſilierPaul Krüger II aus Döberitz verw Reſerviſt Gerhard Gerck
aus Burg verw Reſerviſt Hermann Krüger aus Wolferode ſchwer
verw Reſerviſt Otto Plötz aus Lettin ſchwer verw Gefreiter
der Reſ Friedrich Pommer aus Garſena leicht verw Einjährig
Freiw Gefreiter Hermann Mühe aus Obernfeld tot ReſerviſtAlbert Schaffernicht aus Halle ſchwer verw Reſerviſt
Friedrich Sehring aus Bennewitz ſchwer verw Reſerviſt Franz
Seidel aus Halle leicht verw Reſerviſt Wilhelm Springer
aus Wörmlitz ſchwer verw Unteroffizier der Reſ Paul Walter
aus Halle leicht verw Gefreiter der Reſ Franz Wagner aus
Dederſtedt ſchwer verw Reſerviſt Karl Schleehuber aus Mücheln
tot Reſerviſt Kurt Schneider aus Halle leicht verwundet
Reſerviſt Auguſt Steinmetz aus Elbitz leicht verw e Otto
Ulrich aus Eisleben ſchwer verw Füſilier Paul Buchmann aus
Hettſtedt tot Befreiter Artur Schmidt aus Hettſtedt tot
Erich Lißring aus Herrengoſſerſtedt tot Füſtlier Franz
aus Mansfeld tot
leicht verw C
ſchwer verw

Füſilier
Lammert

Einj Freiw Unteroffizier Kurt Wentzke aus
Halle leicht verw Füſilier Max Hoeſe aus Friedeburg leicht
verw RNeſerviſt Franz Kramer aus Diemitz tot Reſerviſt Otto
Braun aus Halle vermißt Reſerviſt Kurt Mühlhahn aus
Halle vermißt Reſerviſt Walter Pfort aus Hettſtedt vermißt
Reſerviſt Hans Zabel aus Halle vermißt Reſerviſt Franz
Zieſecke aus Langenbogen vermißt Reſerviſt Max Walter aus
Eennſtedt vermißt Maſchinengewehr Kompagnie Leutnant
Kurt Schede aus Halle leicht verw Vizefeldwebel Bernhard
Henzgen aus Walbeck leicht verw Füſilier Max Schumann aus
Rahna leicht verw Füſilier Friedrich Traue aus Hettſtedt leicht
verw Füſilier Hugo Räthel aus Schkeuditz leicht verw Musketier
Franz Theyß aus Mößfeld leicht verw Unteroffizier Fritz Klaus
aus Halle leicht verw Gefreiter Alwin Stock aus Bottendorf
leicht verw Feldwebel Friedrich Aurin aus Kreisfeld leicht verw
Gefreiter Hugo Kalbitz aus Wiebe tot Reſerviſt Markus Berke
gus Halle leicht verw Füſilier Willy Hauthal aus Sanger
hauſen voermißt

Städtiſche Sparkaſſe

Vom 1 bis 30 September geſtaltete ſich der Britehr wie
folgt Beſtand der CEinlogen am 31 Auguſt 58 833 608,93 Mk
gegen 56 260 897,65 Mk im Vorjahre Einzahlungen vom l
bis 30 September 1 850 149,24 Mk gegen 1 935 494,52 Mk
im Vorjahre zuſammen 60 693 758,17 Mk gegen 58 196 392,17
Mark im Vorjahre Rückzahlungen vom 1 bis 30 September
1 413 037,84 Mk gegen 2 029 984,86 Mk im Vorjahre Be
ſtand am 30 September 59 280 720,33 Mk gegen 56 166 407,31
Mark im Vorjaghre

Jugendpflege

Geſtern nachmittag fand eine Zuſammenkunft ſtatt zu der ſich
auch eine größere Zahl jüngerer Leute der verſchiedenen Stände in
der Aula der Martinſchule Charlottenſtraße eingefunden hatten
um nähere Mitteilungen über den Erlaß des Miniſters vom
16 Auguſt betreffend die militäriſche Vorbereitung
der Jugend während des mobilen Zuſtandes entgegenzunehmen
Der Leiter der Verſammlung Herr Stadtſchulrat Brendel
legte dar Wir leben gegenwärtig in einer furchtbar ernſten aber
herrlichen Zeit ernſt in bezug auf die großen Opfer die der über
das Vaterland im Weſten und im Oſten hereingebrochene Krieg
bisher gefordert und his zu ſeiner Beendigung noch fordern wird
herrlich bezüglich der großen Erfolge welche das deutſche Heer
Schlag auf Schlag erzielt hat Wie anders wäre es mit uns wenn
Not und Elend in die Mitte des Vaterlandes getragen worden
wäre Unſere Soldaten haben Großes geleiſtet für uns die wir
im Lande zurück geblieben Aber auch wir dürfen nicht müßig
bleiben Wir müſſen uns betätigen im Dienſte des Roten Kreuzes
zur Linderung der Kriegsnot und müſſen uns um unſere Jugend
bekümmern denn auf dieſe ſetzen wir die Hoffnung für ſpätere
Zeiten Mit der Bildung der neuen vaterländiſchen Jugendver
einigung ſoll den bereits beſtehenden Jugendwehren Turn und
Sportvereinen nicht zu nahe getreten werden Es handelt ſich hier
bei lediglich um ſolche junge Leute die noch keinem dieſer ge
nannten Vereine angehören die ſich aber auch gern zuſammen
ſchließen möchten um dem Vaterlande zu nützen Das Vaterland

elix Fromm aus Naumburg a S leicht verwundet ruft es braucht tapfere Männer auch nach dem Kriege Jn das
Kaiſerhoch ſtimmte alles begeiſtert ein

in roichhaltiger Auswahl zu billigen Proeisen,

Bruno Freytag
Halle a S Leſpeigerstrasse 100

1 Beiblatt zu Nr 473 der Saale Zeitung
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Gefreiter Hermann Hamel aus Altenrode
Einmi Freiw Gefreiter Kurt v Krüger aus Steglitz

für Mädchen und Knaben in der Spezidl Abteilung
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ZDZZ
Herr Bergrat Schrader wies auf die Pflichten dem Vater

lande gegenüber hin und gab Weiſungen über die Einrichtung der
neuen Jugendvereinigung Gedacht hat man ſich die Sache ſo
Sonntags nachmittags Wanderungen in kleinere und größere Ent
fernungen der Stadt Veranſta tung von Spielen zur Kräftigung
des Körpers wöchentlich einige Male einſchlägige Vorträge Man
denkt ſich die Sache als Rekrutenſchule in der indeſſen
nur junge Leute Aufnahme finden die das16 Lebensjahr erreicht haben Sie werden in Abtei
lungen eingereiht mit Führern und Unterführern Als Abzeichen
dient eine ſchwarzweiße Armbinde Jede Abteilung ſoll 60 Mann
ſtark ſein

Auf die Aufforderung hin ſich in die Liſten einzuzeichnen
hen ſich ſogleich etwa 60 junge Leute meiſt Handlungs
gehilfen

Wöchentlicher Saatenſtandsbericht der Preisberichtſtelle de
Deutſchen Landwirtſchaftsrats

Verlin 10 Oktober Häufige Niederſchläge die im Oſt
ſeegebiet beginnend ſich allmählich über ganz Deutſchland aus
dehnten behinderten in der Berichtswoche vielfach den Fort
gang der Feldarbeiten Nichtsdeſtoweniger lauten die Be
richte über den Stand der Herbſtbeſtellung im allgemeinen
recht befriedigend Die Roggenſaaten ſind meiſt unterge
bracht auch die Weizenausſaagt iſt vielfach ſchon ziemlich weit
vorgeſchritten und in einer großen Anzahl von Wirtſchaften
iſt die Beſtellung bis auf die Kartoffeln und Rübenäcker be
endet Die erſten Saaten ſind in dem genügend durchfeuch
teten Boden gut und gleichmäßig aufgelaufen indes war es
für ihre Weiterentwickelung ſowie für den Aufgang der
ſpäter beſtellten Saaten in der Berichtswoche zu kalt ſo daß
allgemein der Wunſch nach wärmerem Wetter laut wird Die
Kartoffelernte iſt gleichfalls bereits zum größten Teile be
ſchafft nur in größeren Wirtſchaften wird das Aufnehmen
noch einige Zeit in Anſpruch nehmen Was den Ertrag der
Kartoffeln anlangt ſo beſtätigt es ſich daß die ſpäten Sorten
vielfach beſſer lohnen als man bisher erwartet hat Bei den
Rüben wird im Durchſchnitt mit einer guten Mittelernte
gerechnet auch der Zuckergehalt iſt im allgemeinen recht be
friedigend Der Stand der Futterpflanzen wird ziemlich
günſtig beurteilt namentlich in Weſt und Süddeutſchland
geben Wieſen und Kleeſchläge noch eine gute Herbſtweide
Leider fügen die Mäuſe dem jungen Klee vielfach Schaden
zu auch die Herbſtſaaten ſind mehrfach bedroht Eine Be
kämpfung dieſer Plage der das naſſe kalte Wetter bisher nicht
Einhalt zu tun vermochte iſt daher dringend geboten

Geiſtliches Konzert zugunſten des Nationalen Frauendienſtes
in Halle

Unter den mancherlei ſchönen Veranſtaltungen die zu
gunſten des Nationalen Frauendienſtes in Halle in die Wege
geleitet wurden gebührt beſondere Anerkennung dem geiſt
lichen Konzert das auf Anregung des Verbandes Halle
Thüringen der Deutſchen Reichsfechtſchule am Sonntag abend
in der Marktkirche ſtattfand Unter der Leitung des Herrn
Chordirektors Karl Klanert hatten ſich die Konzertſängerin
Fräulein Lucie Elze Sopran Herr Konzertmeiſter Hans
Schmidt Halle Violine und Herr Paul Klanert Orgel
mit dem verſtärkten Stadtſingechor zuſammengetan zu lobens
wertem Werke Viel Publikum hatte ſich eingefunden nur
vie Altarplätze wieſen leider zahlreiche Lücken auf

Die Vortragsfolge des geiſtlichen Konzertes begann recht
geſchmackvoll mit Joh Seb Bachs Fantaſie in moll für
Orgel Herr Paul Klanert ſpielte ſie mit ſchöner Be
herrſchung der techniſchen Schwierigkeiten in angenehmer
Dynamik voll Gefühl der verſtärkte Stadtſinge
chor zwei Choräle für fünfſtkünmigen Chor Verleih uns
Frieden von Joh Eccard und Gott allein iſt der König
von Hans Leo Hoßler Die hochentwickelte Akkurateſſe und
der Erfolg des Strebens zur einheitlichen Geſamtwirkung
trat in dieſen beiden Geſängen ſofort ebenſo ans Licht wie
die gute Textausſprache und der ausgezeichnete klangliche
Schliff der Sängerſchar Nicht minder gelangen Hugo Wolfs
vierſtimmige Chöre Aufblick Erhebung und Joh Sed
Bachs Sei Lob und Preis mit Ehren Anſtatt des ur
ſprünglich in Ausſicht genommenen aber erkrankten Fräu
leins Schleſinger ſang Fräulein Lucie Elze die Arie von
Mendelsſohn Bartholdy Höre Jſrael höre des Herrn
Stimme mit vielem Ausdruck und erfreulicher Wärme
Vorzüge die neben guter Deklamation auch in Raffs Sei
ſtill und Rob Emmerichs Meine Seele iſt ſtille offenbar
wurden Herr Keonzertmeiſter Hans Schmidt aber ſtellte
ſeine Geige in Schuberts Gebet und Joh Seb v Air
in den Dienſt der guten Sache Mit Herrn Paul Klanert
an der Orgel als würdigem Partner geſtaltete er beide Werke
zu trefflichen Gaben einer fein empfindenden Kunſt Herr
Chordirektor Karl Klanert leitete das Konzert mit allem
Eifer Umſicht und Schwung ſo daß der künſtleriſche Geſamt

eindruck vorzüglich war N Wrm s
Was feblt uns

Um die Antwort vorweg zu bringen
Brieftaſche für das Papiergeld

Jedermann hält ſeinen alten Geldbeutel wie ein unveräußer
liches Heiligtum feſt und würgt die Papierſcheine ob ſie wollen
oder nicht hinein Schon jetzt ſieht man ſtark beſchmutzte und arg
zerknitterte kleine Geldſcheine in Menge Ueber kurz oder lang
muß ſich ein jeder mit einer praktiſchen und handlichen Papiergeld
taſche verſehen in welcher das Papiergeld vor Beſchädigung be
wahrt wird Die Geldſcheine werden wir noch lange im Umlauf
behalten und vielleicht überhaupt nicht wieder abſchaffen Jn

eine praktiſche

S



man für das Papiergeld allerwärts praktiſche Vori t dert Fächer in der Taſche ermöglichen
die nung der eine nach ihrem Werte Hier iſt ein Feld
zur Betätigung für unſere Lederinduſtrie gegeben

Eiſernes Kreuz Dem Fähnrich im Jnf Regt Nr 137 Erich
Grävinghoff jüngſtem Sohn unſeres Mitbürgers des be
tannten Kinderarztes Dr Grävinghoff iſt wegen Tapferkeit vor
dem Feinde das Eiſerne Kreuz 2 Klaſſe verliehen worden Leider
iſc der junge Held im Gefecht bei Lunéville 25 Auguſt durch einen4 uß in beide Beine ſchwer verwundet auf dem Schlachtfelde

nicht gefunden worden und ſo in franzöſiſche Gefangenſchaft ge
raten er liegt zurzeit im Lazarett zu Toulon Das Eiſerne
Kreuz hat ferner Herr Leutnant Hans Berner Jäger Bat Nr 1
erhalten Das Eiſerne Kreus erhielt ferner der Sohn des Herrn
Stv Ottomar Brehmer der als Offizier im Pionierbat 15 in
Nordfrankreich ſteht Der junge Offizier erhielt den Auftrag mit
ſeiner Abteilung drei Brücken über die Somme zu ſprengen um zu
verhindern daß der Feind den deutſchen Truppen in die rechte
Flanke falle Trotz heftigen Gewehr und Maſchinengewehrfeuers
wurde der Auftrag ausgeführt und abends 7 Ahr konnte Leutnant
Brehmer ſeinem Kommandeur melden daß die Brücken geſprengt
ſeien Dafür erhielt er das Eiſerne Kreuz Der Vizefeldwebel
der Reſ Stud chem h Hoffmann im Reſ Jnf Regt
Nr 72 Sohn des Lehrers Bernh Hoffmann zu Halle Giebichenſiein
der vor kurzem das Eiſerne Kreuz erhielt iſt zum Leutnant der
Reſerve befördert worden

Mit dem Eiſernen Kreuz wurde ausgezeichnet der Aſſiſtenzarzt
der Reſerve im Jnf Regt Nr 27 Dr Eugen Rahnenführer

n der verw Frau Rechnungsrat Rahnenführer hier ein Abi
ent des hieſigen ſtädtiſchen Gymnaſiums
Zusunſten des hall uges Die Beſchaffung vonMitteln für einen galiſgen rettzug entſprechend dem ne

des Herrn Prof Abderhalden iſt in kurzer Zeit dank der Opfer
willigkeit der halliſchen Bürger rüſtig vorangeſchritten ſo daß die

tu

Ausführung des Unternehmens geſichert iſt Jndeſſen müſſen für
die Jnſtand haltung des eingerichteten Zuges
und für ſeine Verſorgung mit Perſonal weitere
größere Summen zur Verfügung ſtehen Um recht viele Mit
bürger zur Anteilnahme an dieſer für unſere Stadt ſo beſonders
ehrenvollen Unternehmung heranzusiehen wird Herr Geh Med Rat
Beneke am Freitag abend 84 Uhr im Auditorium maximum der
Univerſität einen populär wiſſenſchaftlichen Vortrag über die

militäriſchen Einrichtungen des menſchlichen Körpers und was
wir daran lernen können halten deſſen Erträgniſſe Eintrittsgeld
wach Belieben jenem Zwecke dienen ſollen Ein Teil derſelben
ſoll auch im Sinne der Fürſorge für die Unterhaltung und Aus
ſtattung der in Halles Lazaretten weilenden deutſchen Verwun
deten welche ſich durch ihre Taten und Leiden das größte Anrecht
auf unſeren Dank erworben haben verwendet werden Hier gilt es
manchen kleinen oder großen Wunſch im ſtillen zu erfüllen Möchte
euch hierzu unſere Bürgerſchaft ihre Hilfe leihen Wir verweiſen
auf den Jnſeratenteil

Annahme gewöhnlicher Pakete durch die Paketbeſteller Den
Paketbeſtellern in Halle dürfen auf ihren Beſtellfahrten gewöhn
liche Pakete zur Ablieferung an die Poſtanſtalt übergeben werden
Es iſt auch geſtattet bei dem Poſtamt 2 dem die Beſtellung der
Pakete in Halle obliegt die Abholung von Paketen aus der
Wohnung ſchriftlich oder durch Fernſprecher Nr 3950 zu beſtellen
Für derartige Beſtellſchreiben oder Beſtellkarten zu denen möglichſt
ungeſtempelte Poſtkartenformulare zu verwenden ſind wird eine
Gebühr nicht erhoben ſie können in die Briefkaſten gelegt oder
den beſtellenden Boten mitgegeben werden Die Paketbeſteller
nehmen die Pakete entweder in den Häuſern die ſie zur Beſtellung
oder Abholung betreten oder an den Stellen entgegen wo ihr
Fuhrwerk hält Für jedes mitgenommene Paket wird außer dem
Porto eine Nebengebühr von 10 Pf erhoben die im voraus zu
entrichten iſt

Zigarrenköpfchenſammler Die bereits über 38 Jahre be
ſtehende Zigarrenköpfchen Vereinigung hat die lobenswerte Auf
gabe alljährlich einer größeren Anzahl Waiſen und Halbwaiſen
zum Weihnachtsfeſt diesmal armen Kindern gefallener
Krieger nützliche Sachen zu beſcheren Damen und Herren aller
Stände werden gebeten Zigarrenköpfchen Zigarrenbänder alle
Sorten Stanniol Flaſchenkorke unbrauchbare Stahlfedern
Patronen Meſſingteile uſw zu meln und an die vermerkten
Stellen zu liefern Aus dem wird armen Kindern regel
mäßig am 1 Feiertag 1128 Uhr vormittags in der Kaiſer Wil
helmshalle eine Beſcherung bereitet Die Hauptſammelſtelle be
findet fich bei Herrn E Lehmann Leſſingſtr 33 Weitere Sammel
ſtellen unterhalten größere Hotels ſowie Gaſtwirtſchaften ebenſo
nehmen die ſchon bekannten Sammler wo die bezüglichen Plakate
ſichtbar aufgehängt ſind h entgegen Die Sammelſtellen
inhaber wollen jeden Monat ſo auch jetzt wenn es einigermaßen
lohnt die geſammelten Spenden zum Verkauf an die Hauptſtelle
Herrn E Lehmann Leſſingſtr 38 abliefern Geldſpenden vittet
man an den Leiter der Vereinigung Herrn Reinhold Aßmann
Gr Ulrichſtr 49 zu übermitteln wo auch obengenannte Gegen
ſtände angenommen werden

Für das Rote Kreuz gingen bei uns ein Liſte 180 Emil
Höfchel Gr Ulrichſtr 52 11,75 Wtk Liſte 288 Reinicke Merſe
vurgerſtr 159 Sonntags Sprelklub 1,50 Mk BäckermeiſterKegel
klub Konkordia durch Bäckermſtr Alb Amthor 5 Rate 16 Mk
a 103 Pudmenzky Gr Steinſte Angenannt 4 Mk 2 Mk zuſ
6 Mk zuſ 35,25 Mk Bisher 22 926,16 Mk zuſ 22 861,41 Mar
An Liebesgaben Liſte Nr 447 Nitt Frau Klara Horn 2 Bde
Zluſtrierte Zeitungen

Liſte Nr 180 Emil Söſchel Gr Ulrichſtr 52 Gierke 5 Mk
Ungenannt 0,25 9,50 9,50 2 Mk Strumpf Ammendorf 1 Mk
Schlegel Charlottenſtraße 1,50 Mk u 1 Mk zuſ 11,75 Mark

Deutſchland im Weltkrieg So lautete das Thema des zweiten
Kriegsvortrags über welches Herr Landtagsabg C Deli us im
Berein der Fortſchrittl Volkspartei Halle ſprechen
wird Der Vortrag findet r Dienstag den 13 Oktober
abends 828 Uhr im großen Saal des Vereinshauſes St Nikolaus
ſtatt Gäſte und Freunde insbeſondere auch Frauen und Familien
angehörige der Mitglieder ſind berzlich willkommen

Der Verband Halle Thüringen der Reichsfechtſchule bittet
wegen ſofortiger Aufſtellung der Geſamtabrechnung über das
günſtig verlaufene Konzert in der Marktkirche die einzelnen Ab
rechnungen umgehend der Geſchäftsſtelle Friedrichſtr 18 einzu
reichen und nicht erſt bis Donnerstag zur Verſammlung zu warten

Halliſche Turnerſchaft Nach längerer Pauſe trat am Sonn
abend abend in Bauers BrauereiAusſchank die Halliſche Turner
ſchaft zu einer Sitzung zuſammen Faſt ſämtliche angeſchloſſenen
Turnvereine waren vertreten Den Vorſitz führte der zweite Vor
ſitzende Herr Kaufmann O Brehmer Man beſchloß für das
TurnerRote Kreuz aus der Turnerſchaftskaſſe 100 Mark zu be
willigen Es folgte eine längere Ausſprache über den gegen
wärtigen Turnbetrieb innerhalb der Vereine Es wurde be
ſchloſſen eine Eingabe an den Magiſtrat zu richten in welcher ge
beten wird der Halliſchen Turnerſchaft die 5 ſtädtiſchen Turnhallen
in der Dreyhauptſtraße im ReformGymnaſium in der OberReal
ſchule in der Luiſenſchule und in der Martinſchule zum Zwecke
turneriſcher Jugendpflege zur Verfügung zu ſtellen Es ſoll alle
4 Wochen in dem gleichen Lokal eine Vertreterverſammlung ab
gehalten werden

Wehrkraftverein Jungdeutſchland Nur wer ſeinen Körper
ſtählt kann hernach gegen das Vaterland ſeine Pflicht tun Jm
Wehrkraftverein Jungdeutſchland findet jeder junge Mann Ge
legenheit zur Vorbildung auf ſeinen in Folgende Ab
teilungen können Schulentlaſſenen zum Eintritt in erſter Linie
einpfohlen werden Bismarck Führer Herr Lehrer Knipfer
Vlumenthalſtr 24 und Friſeur Kühn Friedrichſtr 52 Kron
vrinz Führer Direktor Göll Torſtr 57 Former irſch Deſſauer
ſtraße 17 u Tiſchler Dornſtein Krauſenſtr 10 I Lützen Führer

Bureauvorſteher hleder Karzerplan 1 Verſich Beamter Dietrich
Salzſtr 1 Schill Führer Lehrer Wilke Meckelſtr 14 b LehrerRedolob Bisma 30 Seydlit Führer Schloßer Kiving Rächſte Wo Lemberg mit boher Tatra Freier Eintritt für

eger

rm abend 8 Uhr geht

Langeſtr 20 Lehrer Förſter Bertramſtr 27 Porgr FuyvrerKaſſenrendant Döhler e 12 Buchbinder Heinrich Völl
bergerweg 7 Hobler Krauſe Marthaſtr 2 Zieten Führer

ehrer Heberer Röpzigerſtr 4 Lehrer Asmus Ranniſcheſtr 12
Kaufmann v Davier erſtr 58 b Es ſei noch erwähnt daßder hrkraftverein beſondere ompagnien für die jetzt ins Leben
tretende z ungwehr bilden wird Meldungen zum Beitritt
nehmen die Führer zu jeder Zeit ſowie die Geſchäftsſtelle des
Wehrkraftvereins Jungdeutſchland Schulſtr 11 Montag Dienstag Donnerstag und Freitag in der Zeit von 7 Uhr nachmittags
entgegen

Olympia III ſchlug Ammendorfer Fußballklub v 1910 mit 0
Eine große Anzahl Kraniche überzog in Schwärmen von

50 60 Stück zu einem großen Dreieck geordnet Freitag und
Sonnabend unſere Gegend ſüdwärts Durch die neblige
Witterung zogen ſie ziemlich niedrig ſo daß man deutlich
das eigentümliche Trompeten der großen Vögel hören
konnte

Schlafftellenſchwindlerin Seit einiger Zeit iſt die NäherinArbeiten ianra Lehmann 29 2 1894 in Döllnitz geboren in

zahlreichen Fällen als Schlafſtellenbetrügerin und Diebin unter
dem Namen Schaaf Emmy Sauer und Funke hier aufgetreten
ohne daß es gelungen iſt ihre Feſtnahme veranlaſſen zu können
Die Lehmann iſt 1,60 Meter groß hat dunkelblondes Haar und
rundes Geſicht Sie trägt meiſtens weiße Bluſe braunen Sammet
rock und ſchwarze Schnürſchuhe beſondere Kennzeichen ſind ihre
entzündeten Augenlider und ein roter Fleck auf der Oberlippe
Alle Perſonen die die Lehmann kennen werden gebeten ſie durchden nächſten Schutzmannsvpoſten feſtzunehmen und der Kriminal
polizei Dreyhauptſtr 6 Zimmer 20 zuführen zu laſſen

Ein wegen Diebſtahls von Liebesgaben im Hauptpoſtgebäude
feſtgenommener Lehrling hat zugegeben daſelbſt auch am 30 9
einen Brief mit einer Tafel Schokolade entwendet zu haben Dieſer
war ein Zettel beigefügt der bei dem Diebe vorgefunden wurde
Er beginnt Mein lieber Erich Anbei ſende ich Dir eine Kleinig
keit laß ſie Dit gut ſchmecken Die Schokolade mußte ich teilen

wegen dem apas Poſt iſt unterwegs hoffentlich bekommſt Du das Paket bald bevor Du ins Feld ziehſt Der Schluß
lautet Denk an Deine Schweſter Tauſend Grüße und Küſſe
Die Abfenderin wird erſucht ſich bei der Kriminalpolizei Drey
hauptſtr 6 Zimmer 36 oder 37 zu melden

Gattenmordverſuch Jn der Laurentiusſtraße verſuchte ein
Güterbodenarbeiter ſeine Ehefrau in der gemeinſchaftlichen Woh
nung zu erhängen Die Frau riß ſich los und flüchtete zu einer
im Hauſe wohnhaften Familie Kurze Zeit darauf drang lautes
Stöhnen aus der von der Frau verlaſſenen Wohnung Beim
Nachſehen bemerkte man daß ſich der Arbeiter die Pulsader der
linken Hand durchſchnitten hatte Der Verletzte wurde mit dem
ſtädtiſchen Krankenwagen der Königlichen Klinik zugeführt wo er
Aufnahme fand

Ein würdiges Ehepaar Jn einem Grundſtück der Streiber
ſtraße kam es zwiſchen angetrunkenen Eheleuten zu einer
Schlägerei Dabei bewarfen ſie ſich gegenſeitig mit Petroleum
lampen und ſonſtigen Wirtſchaftsgegenſtänden Die Ehefrau er
hob bei dem Kampf einen derartigen Lärm za die Bewohner des
Hauſes und der Nachbargrundſtücke in ihrer RNachtruhe geſtört
tourden

Von der Straße Ein Rentier wurde in der Gr Steinſtraße
ron Krämpfen befallen Da er ſich nicht wieder erholte mußte er
ebenfalls mit dem Krankenwagen der Königlichen Klinik zugeführt
werden woſelbſt er verblieb

Theater Konserte und Vorträgse
Stadttheater Heute gelangt zum letztenmal die erfolg

reiche Operette Der Feldprediger abends 8 Uhr zur Dar
ſtellung Dienstag wird die hieſige Ernſt ng des groß
zügigen Zoellnerſchen Opernwerkes Jm Jahre 1870/71
ſtattfinden Der Dichterkomponiſt deſſen Name allein durch
die Kompoſition der Verſunkenen Glocke einen Weltruf er
langt hat hat beſtimmt daß die Tantiemen des Werkes
raterländiſchen Zwecken zugeführt werden ſollen wie er auch
ſelbſt trotzdem er das beſte Mannesalter bereits überſchritten
hat in dieſer ernſten Zeit noch für Deutſchlands Ehre und
Ruhm zur Waffe griff Das Geſamtwerk zerfällt in den
Aeberfall deſſen Text eine Wildenbruchſche Novelle Die

Danaide zugrunde liegt und Jm Lager vor Sedan Die
Hauptpartien des erſten Teiles liegen in den Händen der
Damen Steffi Pfeffer Teutſch und Alice von Boer und der
Frkget Rupert Gogl Franz Schwarz Karl Kruthoffer und
Fritz Gruſelli während Jm Lager vor Sedan die Haupt

rollen in den Händen der Herren Franz Schwarz Viktor Erik
van Horſt Adolf Steinmann Otto Rudolph Kurt Klotz Fritz
Gruſelli und Camille Hammes liegen Die muſikaliſche Lei
tung liegt in den Händen von Kapellmeiſter Fritz Volkmann
während für die Regie des Ueberfalles Theo Raven für
die des Lagers vor Sedan Karl Stahlberg zeichnen Am
Mittwoch 3 Uhr gelangt als Schülervorſtellung Wilhelm
Tell zur Aufführung Billetts ſind für jedermann alſo
nicht allein für Schüler r an der Kaſſe zu haben Am

ann wieder Flotows melodiöſe
Oper Martha in Szene Am Donnerstag den 15 Oktober
gaſtiert Rudolf Chriſtians in ſeiner beſten Rolle als

in den Journaliſten ohne daß ſich durch das Gaſt
ſpiel des berühmten Schauſpielers die Schauſpielpreiſe er
höhen würden Es werden ohne Vorbeſtellgebühr zu jeder
Zeit ſchon jetzt an der Kaſſe Billetts ausgegeben

Neue billige BVilletts für das Stadttheater Der Erfolg
den die Zehnerkarten zum Preiſe von 25 Mk für J Rang und

er und 20 Mk für I Parkett gehabt haben hat die
Theaterleitung veranlaßt auch ſolche Zehnerkarten zum
Preiſe von 12,50 Mk n Parterre und 10 Mk für II Rang
Vorderreihen auszugeben Dieſe Karten ſind jederzeit ander Kaſſe zu haben und gelten für jede beliebige Vorſtellung

des erſten Spielabſchnittes his zum 1 Januär 1915 Da
dieſe Karten unperſönlich und übertragbar ſind ſo können
ich auch mehrere Perſonen zuſammen den Vorteil dieſer

reisermäßigung verſchaffen
Walhallatheater Gaſtſpiel Direktor Joſ Meths Schlierſeer

Bauerntheater Geſtern war das Walhallatheater an beiden Vor
ſtellungen wieder total ausverkauft und viele konnten kein Billett
bekommen ein Beweis wie gut ſich Direktor Meth mit ſeinem
Enſemble eingeführt hat Heute wird Karl Ettlingers Volks
komödie Das Beſchwerdebuch des lieben Herrgott gegeben Anfang 8 Uhr Dienstag wird zum zweiten Male wiederholt
Nationen 4 Akte aus ſchwerer Zeit von Hans Werner

Bruno Heydrichs Konſervatorium für Muſik und Theater
rung Annahmen zufolge wird mitgeteilt daß nicht nur

rufs Muſiker Lehrer Schauſpieler und Sänger ausgebildet
werden ſondern in der Grundſchule des Konſervatoriums von An
fängern Einzel und Klaſſenunterricht für Klavier Violine Cello
Sologeſang und Muſikgrundlehre belegt werden kann Die
Satzungen ſind dahin geändert daß jede beliebige Stundenzahl
genommen werden kann außerdem wird der Schüler an keinen
längeren Vertrag gebunden ſogdern der Austritt kann nach monat
licher Kündigung erfolgen Näheres ſiehe Anzeige

Das Kaiſer Panorama Gr Ulrichſtr 4/5 führt ſeine Beſucher
in dieſer Woche nach Verdun Pont a Mouſſon und Rancy dem
Schauplatz friiherer und jetziger Kämpfe Riemand ſollte ver
n ſich dieſe Orte wo unſere Helden kämpfen anzuſehen

ie Aufnahmen ſind in der bekannten plaſtiſchen L eiſe ſehr ſchön

verwu Kr

Befzte Depeſchen
40000 Ruſſen vor Przemysl gefallen

WTB Wien 12 Oktober
Nach dem RNeuen Wiener Tagblatt gelangten die

Ruſſen nur bis zum Drahtverhau der äußeren Werke Prze
mysls Die ganze Feſtung ſchien ein einziger feuerſpeiender
Vulan Durch die Exploſion von Flatterminen wurden ganze
Abteilungen auf einmal zerfetzt Vom 6 bis 9 Oktober
verloren die Ruſſen an Toten und Verwundeten nicht weniger
als 40 000 Mann Przemysl hat ſeinen ſtrategiſchen und
taktiſchen Wert für die Operationen unſeres Heeres glän
zend bewieſen Ein weiteres Vorrücken gegen Weſten mit der
offenſiven Beſatzung im Rücken hätte gewiß eine für die
Ruſſen äußerſt ungünſtige Situation bedeutet Der Feind
mußte zur Deckung ſeiner Sturmangriffe ſechs Jnfanterie
Diviſionen und eine Koſakendiviſion ſowie mehr als 100 009
Mann 50 Kilometer weſtwärts entſenden Jn zweitägiger
Schlacht wurde dieſe feindliche Heeresmacht zurückgeſchlagen
und bis an den San verfolgt
Das Ende der ruſſiſchen Herrſchaft in Galizien

WTB Wien 12 Oktober
Die Kriegsberichterſtatter melden Die Rückwärtsbe

wegung der Ruſſen ſowohl in Galizien als auch
nördlich der Weichſel dauert unvermindert
an Die öſterreichiſchungariſchen und deutſchen Truppen ſind
den zurückweichenden Ruſſen unausgeſetzt au f den
Ferſen Die Verfolgung des Feindes wird auf das Ener
giſchſte durchgeführt Ja in vielen Städten in denen noch
vor einigen Tagen ſich ruſſiſche Beſatzung und von ruſſiſchen
Generalen eingeſetzte Verwaltung breitmachte am tieren
wieder die öſterreichiſchen Landesbehörden
deren erſte Aufgabe es iſt die Schäden der ruſſiſchen Epiſode
wieder gut zu machen Die von den Ruſſen zerſtörten Teke
graphen Brücken und Bahnlinien ſind repariert Der
BVahnverkehr funktioniert wieder Durch die
Rückkehr der Beamten ermutigt ſuchen auch viele Flüchtlinge
ihre verlaſſene Wohnſtätte wieder auf Jm großen und
ganzen haben die Ruſſen nichtſonderlicharggehauſt
Selbſt die Koſaken führten ſich abgeſehen von ihrer Un
jauherkeit menſchlich auf

Das amtliche franzöſiſche Commnniqus

WTB Paris 12 Paris
Nach dem amtlichen Kriegsbericht vom Sonntag 3 Uhr

nachmitags wurde deutſche Kavallerie die ſich einiger Ueber
gänge über den Lys bemächtigt hatte im Laufe des Sonn
abends bis Armentières zurückgetrieben Trotz eines ſehr
heftigen Angriffes auf dem rechten Ufer der Anrre konnte
der Feind nicht vorrücken Zwiſchen Oiſe und Reims rückten
die Franzoſen leicht vor Nöredlich der Aisne wurden
deutſche Nachtangriffe zurückgeworfen Jn Woevre führten
die Deutſchen bei Apremont ſehr heftige Angriffe aus Jm
ganzen hielten die Franzoſen ihre Stellungen

Sperrung ruſſiſcher Häfen

Chriſtiania 12 Oktober
Der norwegiſche Geſandte in Petersburg telegraphierte

der Konſul in Helſingfors habe mitgeteilt daß die Häfen
im Bottniſchen Meerbuſen mit Ausnahme von Raumo und
Mäntelnoto geſperrt ſeien der Senat verſuche die Auf
hebung der Sperre zu erlangen Laut Zeitungsmeldungen
ſind auch Sebaſtopol Otſchakow und Kertſch wegen Minen
geſperrt Falls Schiffe trotzdem den Anlauf dieſer Häfen
verſuchen ſollten ſo ſei von dem Oberkommando der ruſſiſchen
Schwarzen Meer Flotte Befehl ergangen von den Feſtungen
ſcharf zu ſchießen wenn nach dem Warnungsſchuß nicht ange
halten werde

Serumverkauf in Paris verboten
Paris 12 Oktober

Nach einer Verfügung des Kriegsminiſteriums darf das
Paſteurinſtitut kein Serum mehr freihändig verkaufen Alle
Geſuche ſind an das Kriegsminiſterium zu richten

General Auffenberg a D
T V Wien 12 Oktober

Armeekommandant Freiherr von Auffenberg wurde in
den Stand der Nichtaktivität verſetzt Er erhielt vom Kaiſer
ein überaus gnädiges Handſchreiben

Die letzten Ruſſengefechte in den Karpathen

T U Budapeſt 12 Oktober
Nun ſcheinen die letzten Reſte der Ruſſen aus Ungarn

vertrieben zu ſein Bei Ockormezö und auch bei Majdanka
wurden die Ruſſen geſchlagen und flüchteten über die Grenze
von unſeren Truppen verfolgt Auch aus dem Besztercze
Naszoder Komitat flüchteten die dorthin verſchlagenen ruſſi
ſchen Abteilungen Unſere Truppen haben neuerlich viele
Gefangene gemacht und viele Geſchütze erbeutet

Der Handelsverkehr auf dem Schwarzen Meer eingeſtellt

T U Bukareſt 12 Oktober
Ueber Paris wird aus Bukareſt gemeldet daß aller

Handelsverkehr auf dem Schwarzen Meere eingeſtellt iſt

Der deutſch franzöſiſche Gefangenengustauſch

Frankfurt a 12 Oktober
Aus Paris meldet man der Frankf Ztg indirekt Wie

das Petit Journal aus Bordegux meldet wird der Aus
tauſch von Gefangenen zwiſchen Frankreich und Deutſchland
nunmehr tatſächlich vor ſich gehen Die franzöſiſche Armee
verwaltung hat auf dem Umweg über die Schweiz das erſte
Verzeichnis franzöſiſcher Kriegsgefange
ner aus Deutſchland erhalten Die verſchiedenen
Truppenkörper prüfen dieſe Liſten und werden zunächſt die
jenigen Gefangenen bezeichnen deren Auslieferung
gewünſcht wird Der erfolgt über Pontarlier
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